
Verelendung des Proletariats

terklasse einerseits und dem Ge­
samtprofit sowie dem Gesamtver­
mögen der ständig kleiner wer­
denden Klasse der Kapitalisten 
andererseits, d. h., die relative
V. d. P. drückt sich aus in der 
Veränderung des Anteils der bei­
den Grundklassen der Gesellschaft 
am Nationaleinkommen und am 
Nationalreichtum zugunsten der 
Bourgeoisie, heute insbesondere 
zugunsten des Monopolkapitals. 
Die V. d. P. in ihrer absoluten 
Form äußert sich darin, daß im 
Verlauf der Akkumulation des 
Kapitals (mit wachsender organi­
scher Zusammensetzung) unver­
meidlich eine (relative) Verringe­
rung der Nachfrage nach Ar­
beitskräften entsteht, was zum 
Entstehen und Anwachsen der in­
dustriellen Reservearmee sowie 
zur Verstärkung ihres Druckes 
auf die Arbeitsbedingungen der 
beschäftigten Arbeiter führt. „Im 
Maße, wie Kapital akkumuliert", 
muß sich „die Lage des Arbeiters, 
welches immer seine Zahlung, 
hoch oder niedrig, ... verschlech­
tern." (K. Marx) Die absolute V. 
d. P. kennzeichnet somit alle For­
men der Verschlechterung der 
ökonomischen und sozialen Lage 
des Proletariats auf allen Gebie­
ten der Gesellschaft, einschließlich 
der politischen und ideologisch­
kulturellen Bedingungen. Ihre 
wichtigsten Formen sind die Zu­
nahme der Existenzunsicherheit, 
die zunehmende politische Unter­
drückung, ungenügende Bildung 
und Ausbildung und geistige 
Manipulierung, an Umfang und 
Dauer wachsende Arbeitslosig­
keit, besonders unter den Be­
dingungen der fortschreitenden 
Automatisierung. Die imperia­
listischen Kriege charakterisieren 
besonders deutlich die V. d. P.; 
sie reicht bis zur physischen Ver­
nichtung von Teilen des Proleta­
riats. Die Formen der V. d. P. set­
zen sich in verschiedenen Zeiten
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in unterschiedlicher Intensität 
durch. Gegenwärtig tritt die rela­
tive V. d. P. stärker in Erschei­
nung. So besteht gegenwärtig ein 
Ausdruck der relativen Verelen­
dung darin, daß die Arbeiter auch 
bei wachsendem Reallohn nicht 
die Bedürfnisse befriedigen kön­
nen, die durch die schnelle tech­
nische Entwicklung hervorgeru­
fen werden und zur Reproduk­
tion der Arbeitskraft unter den 
Bedingungen der wissenschaft­
lich-technischen Revolution not­
wendig sind. Die Kluft zwischen 
den Möglichkeiten der Konsum­
güterproduktion und der Kauf­
kraft der Massen wird größer. 
Die Folge ist eine umfangreiche 
Verschuldung der Arbeiterklasse, 
vor allem durch den Konsumen­
tenkredit. Die relative V. d. P. hat 
zur Folge, daß Arbeiter zur Inten­
sivierung der Arbeit gedrängt 
werden, die von weiteren Er­
scheinungen der absoluten V. d. P. 
begleitet ist, wie hohe Unfall­
ziffern, Berufskrankheiten, Früh­
invalidität, sinkende Lebens­
erwartung. Die verschiedenen 
Faktoren der V. d. P. wirken sich 
auch auf die Lage anderer Schich­
ten der Bevölkerung aus, z. B. auf 
die Hauptmasse der Bauern. Der 
wichtigste der V. d. P. entgegen­
wirkende Faktor ist der politische 
und ökonomische Kampf der Ar­
beiterklasse. Nach dem zweiten 
Weltkrieg wirken das sozialisti­
sche Weltsystem, der Zerfall des 
imperialistischen Kolonialsystems 
und das Entstehen von Natio­
nalstaaten als bedeutende Fak­
toren im Klassenkampf gegen die 
V. d. P. Dadurch konnte die V. 
d. P. teilweise erfolgreich be­
kämpft werden, wenn auch die 
auf den ökonomischen Gesetzen 
des Kapitalismus beruhende Ten­
denz der V. d. P. nach wie vor 
wirkt. Die V. d. P. wird erst mit 
der Beseitigung der kapitalisti­
schen und dem Aufbau der sozia-


